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M I A – N E W S L E T T E R   A U G U S T   2 0 2 3 

 

 

 

Liebe Integrationsmitwirkende, 

liebe Ehrenamtliche,  

liebe Leserinnen, liebe Leser, 

 

in der August-Ausgabe unseres Newsletters MIA haben wir Ihnen wieder interessante Infor-

mationen aus der Integrationsarbeit zusammengestellt.  

 

 Aktuelles aus dem Amt für Migration, Stand 31.07.2023 

 Aktuelles:  Vorstellung hauptamtliche Integrationslotsin, 29-Euro-Ticket für Azubis,    

Erstanlaufstelle für Missbrauchsopfer,                                          

 Sprache und Bildung: Überblick über Deutschkurse im Landkreis 

  Integrationskurse finden  

  Deutschkurse online oder als App  

 Ausbildung, Studium und Arbeit: Stellenangebot 

 Projekte: Yoga für Frauen Aktionstage, Alpen.Leben.Menschen 

 Veranstaltungen, Seminare und sonstige Termine: Stabilisierungs- und Ressourcen-

tage für geflüchtete Frauen und ihre Kinder 

                                                               
  Wissenswertes: Leseempfehlungen,  

                                Adressen und Kontakte zu  Migration – Integration  –  Asyl:                                                 

                                Anlaufstellen & Projekte im Oberallgäu 

 

Alle Ausgaben des Newsletters sind auf unserer Webseite zu finden. Hinweise für den 

nächsten Newsletter bitte bis 13. September 2023 an newsletter-mia@lra-oa.bayern.de.  

 

                     Ihre 

 

 

               Miriam Duran        

Beauftragte für Migration & Integration   

  

https://www.oberallgaeu.org/migration-und-integration-asyl/newsletter-migration-und-integration%23/
mailto:newsletter-mia@lra-oa.bayern.de
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Aktuelle Situation im Landkreis 
 

Aktuelles aus dem Amt für Migration, Stand 31.07.2023 

 

Insgesamt leben (Stand 31.07.2023) 17.158 Ausländer aus 140 Staaten im Landkreis Oberallgäu.  Ihr 

Anteil beträgt ca. 10 Prozent an der Gesamtbevölkerung. Davon kommen 8.945 Personen aus Staa-

ten der Europäischen Union.  Somit sind 52 % aller ausländischen Bürger EU-Bürger.  

 

Die Situation der Geflüchteten stellt sich wie folgt dar 

Insgesamt leben in den Unterkünften (mit UMF)     1598 Personen 

Zudem wurden 85 Personen die private Wohnsitznahme gestattet.      

 

Von den im Asylverfahren befindlichen Personen sind ca. 38 % weiblich und 62 % männlich. Zuletzt 

erfolgten die meisten Zuweisungen von Personen aus Afghanistan und dem Irak.  Die meisten Perso-

nen mit einer Anerkennung stammen aus Syrien und Afghanistan.  

 

In den Unterkünften leben:  

Personen, die eine Anerkennung haben           255 Personen 

im Asylverfahren befindliche Personen                                  501 Personen 

Geduldete (eigene Zuständigkeit + Zentrale Ausländerbehörde)        240 Personen 

Geflüchtete aus der Ukraine        585 Personen 

 

Anerkennungen 

2023 erhielten bisher 53 Personen eine positive Entscheidung vom Bundesamt für Migration und Flücht-

linge. 2022 wurden insgesamt 151 positive Entscheidungen getroffen. 

Für die einzelnen Aufenthaltstitel ergibt sich für das Jahr 2023 bisher folgendes Bild: 

 

§ 25 Abs. 1 AufenthG (Asyl)       1 

§ 25 Abs. 2 Alt. 1 AufenthG (Flüchtlingseigenschaft)    21 

§ 25 Abs. 2 Alt. 2 AufenthG (subsidiärer Schutz)   9 

§ 25 Abs. 3 AufenthG (Abschiebehindernisse)                22 

 

 

Ablehnungen/ Abschiebungen 

Es wurden 2023 31 Asylanträge vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge abgelehnt:  

 

9 Personen wurde abgeschoben. 7 Personen sind freiwillig ausgereist. 

 

Duldungen 

Mehr als  230 Personen sind vollziehbar ausreisepflichtig. Aufgrund des neuen Chancenaufenthalts-

rechtes wird damit gerechnet, dass ca. 30 - 50 % Anträge stellen werden. Bisher konnten 103 Perso-

nen eine Aufenthaltserlaubnis nach § 104 c AufenthG erteilt werden. 

 

Zuweisungen 

2023  wurden bisher 218 Personen (im Asylverfahren) zugewiesen. Ab dem 01.02.2023 ist der Land-

kreis verpflichtet mindestens 375 Personen aufzunehmen, die aus der Ukraine geflüchtet sind. Bisher 

wurden ca. 290 Personen aufgenommen. In privaten Unterkünften befinden sich zur Zeit ca. 950 ukra-

inische Staatsangehörige. 

 

Arbeit: Weiterhin gehen ca. 150 Asylbewerber/Geduldete einer bezahlten Beschäftigung nach.  

         

Heinz-Joachim Pesch, heinz-joachim.pesch@lra-oa.bayern.de, 08321/612-310 

mailto:heinz-joachim.pesch@lra-oab.bayern.de
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Aktuelles  

 
Vorstellung neue hauptamtliche Integrationslotsin 
 
Mein Name ist Sina Patricia Hohenegg und ich freue 
mich darauf mich Ihnen als hauptamtliche Integrations-
lotsin vorstellen zu dürfen. Seit dem 01.August 2023 bin 
ich im Landratsamt Oberallgäu tätig. Meine  Erfahrun-
gen aus der Erwachsenenbildung und interkultureller 
Zusammenarbeit möchte ich mit Ihnen in der gemeinsa-
men Netzwerkarbeit einbringen. 
 
Als einheimische Oberstdorferin liegt mir das Oberallgäu sehr am Herzen. Gerne nehme ich 
die Herausforderung an, gemeinsam mit den engagierten ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern in den Gemeinden sowie allen weiteren regionalen Netzwerkakteuren Themen wie 
Weiterbildung, berufliche und soziale Integration, Beratung oder Konfliktmanagement ge-
meinsam aktiv anzugehen und möglichst gute Lösungen zu erarbeiten.  
 
Kontaktdaten: Sina Hohenegg    Tel. 08321 – 612 566 

   E-Mail: ehrenamt-integration@lra-oa.bayern.de  

 
 

 
Mobilität: 29-Euro-Ticket für Azubis gilt ab September 
 
Ab Herbst steht Auszubildenden, Studierenden und Freiwilligendienstleistenden in Bayern 
das ermäßigte Deutschlandticket für 29 Euro zur Verfügung. „Das bayerische Ermäßigungsti-
cket ist ein Deutschlandticket zu reduziertem Preis“ sagte Bayerns Verkehrsminister Chris-
tian Bernreiter (CSU). Der Freistaat Bayern übernimmt 20 Euro des Ticketpreises. Um das 
Ticket zu erhalten sei im Regelfall ein unterschriebener Nachweis der Bildungseinrichtung 
notwendig, zum Beispiel der Berufsschule oder Berufsfachschule, bei Freiwilligendiensten 
der jeweiligen Träger. Für Auszubildende und Freiwilligendienstleistende gilt das Ticket ab  
1. September, Studierende können es ab dem Wintersemester 2023/24, also in der Regel 
der 1. Oktober, nutzen. (dpa) 
 

 
Erstanlaufstelle für Missbrauchsopfer startet 

Opfer von Missbrauch und sexualisierter Gewalt können in Bayern jetzt bei einer Erstanlauf-
stelle schnell Hilfe bekommen. Betroffene können sich dort anonym beraten lassen. Sozial-
ministerin Ulrike Scharf (CSU) sagte zum Start am Dienstag: „Mehrere Hunderte, vielfältige 
Beratungs- und Unterstützungsangebote stehen im Freistaat zur Verfügung, die durch die 
neue Anlaufstelle gezielt vermittelt werden.“  

Unter der Hotline 089/889 889 22 stehen ab sofort geschulte Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter von Montag bis Donnerstag (9 bis 16 Uhr), am Freitag bis 12 Uhr den Betroffenen zur 
Verfügung. Zusätzlich gibt es mittwochs einen Abendtermin von 18 bis 20 Uhr.  

Wer sich zuerst selbst informieren möchte, kann auch mit einem Digitalen Lotsen auf der 
Website www.bayern-gegen-gewalt.de  rund um die Uhr nach Angeboten suchen und leicht 
zugänglich Hilfe erhalten. (dpa) 

Detaillierte Informationen unter www.zbfs.bayern.de 

 

mailto:ehrenamt-integration@lra-oa.bayern.de
http://www.bayern-gegen-gewalt.de/
http://www.zbfs.bayern.de/
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Sprache und Bildung 
 

Überblick über Deutschkurse im Landkreis 

Im Landkreis Oberallgäus gibt es ein großes Angebot, die deutsche Sprache zu lernen. Die  

Sprachenschulen des nördlichen und südlichen Landkreises sind: 

https://www.oberallgaeu.org/migration-und-integration-asyl/bildung-fuer-neuzugewanderte#/ 

 

 

Integrationskurse finden 

Integrationskurse in Ihrer Nähe finden Sie im BAMF-NAvI, dem Auskunftssystem des BAMF. 

https://bamf-navi.bamf.de/de/Themen/Integrationskurse/?  

Erweiterung der BAMF-Navigation für Integrationsprojekte und Integrationskurse:  

Online-Kurse („Virtuelle Klassenzimmer“) deutschlandweit: hier. 

Darüber hinaus kann im Bereich Integrationskurse nach Kursen mit Kinderbeaufsichti-

gung gefiltert werden: hier. 

 

 

https://www.oberallgaeu.org/migration-und-integration-asyl/bildung-fuer-neuzugewanderte#/
https://bamf-navi.bamf.de/de/Themen/Integrationskurse/?
https://bamf-navi.bamf.de/de/Themen/Integrationskurse/?ags=99&kursart=1&kursform=3.0.1&freiePlaetze=1&
https://bamf-navi.bamf.de/de/Themen/Integrationskurse/
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Integrationsprojekte können jetzt ortsbezogen gesucht werden: hier. 

Sie können sich auch an Ihre Agentur für Arbeit 

https://web.arbeitsagentur.de/sprachfoerderung/suche/berufssprachkurse?seite=0&ort=Sont

hofen;%20Oberallg%C3%A4u_10.2811_47.5125&umkreis=25 beziehungsweise Ihr 

Jobcenter wenden. 

 

Auch eine Migrations-Beratungsstelle des BAMF kann Sie über Integrationskurse 

informieren. https://bamf-navi.bamf.de/de/ oder  s.u. Wissenswertes 

 

Deutschkurse online oder als App 

Mit folgenden kostenfreien Online-Angeboten können Sie überall Deutsch lernen (ohne An-

spruch auf Vollständigkeit): 

Ankommen-App 

Goethe-Instituts („Deutschtrainer“, „Stadt der Wörter“),   

Deutsche Welle („Nicos Weg“, „Mach dein Herz auf"  

Deutschen Volkshochschul-Verbandes („VHS-Lernportal“). 

DeutschAkademie - https://www.deutschakademie.de/online-deutschkurs/  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://bamf-navi.bamf.de/de/Themen/Integrationsprojekte/?coord=598407.5285974&
https://web.arbeitsagentur.de/sprachfoerderung/suche/berufssprachkurse?seite=0&ort=Sonthofen;%20Oberallg%C3%A4u_10.2811_47.5125&umkreis=25
https://web.arbeitsagentur.de/sprachfoerderung/suche/berufssprachkurse?seite=0&ort=Sonthofen;%20Oberallg%C3%A4u_10.2811_47.5125&umkreis=25
https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://ankommenapp.de/APP/DE/Deutschlernen/deutschlernen-node.html
https://www.goethe.de/de/spr/ueb.html
https://www.goethe.de/en/spr/old_practise-german-free-of-ch/led.html
https://www.dw.com/de/deutsch-mobil/s-40884569
https://www.dw.com/de/mach-dein-herz-auf/s-32876
https://deutsch.vhs-lernportal.de/wws/9.php#/wws/deutsch.php
https://www.deutschakademie.de/online-deutschkurs/
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Ausbildung, Studium und Arbeit 
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Projekte 

Neues Projekt: Bewegung von Frauen für Frauen  

 

Um insbesondere Frauen in schwierigen sozialen Lagen die Fähig-

keit zu einem gesunden Lebensstil zu vermitteln, haben die Stadt 

Kempten (Allgäu) und der Landkreis Oberallgäu ein neues Bewe-

gungsprojekt in die Region geholt. 

•     „Bewegung als Investition in Gesundheit“ (kurz: BIG)    

      soll das Bewegungsverhalten von Frauen in schwierigen    

      Lebenslagen fördern. 

 

•   Das Projekt wird initiiert und umgesetzt von Frauen für Frauen. 

 

•   Erste Kurse starteten bereits im Mai. 

 

Es ist allseits bekannt: Ausreichend Bewegung ist von großer Bedeutung für die individuelle 

Gesundheit. Sie reduziert das Risiko an Herz-Kreislauf-Problemen zu erkranken, Diabetes 

oder Krebs treten seltener auf, die Lebenserwartung steigt ebenso wie die Lebensqualität.  

Weniger bekannt ist, dass nicht alle Menschen die gleichen Zugangsvoraussetzungen zu 

ausreichend Sport und Bewegung haben. Insbesondere Frauen in schwierigen Lebenslagen 

sind hier benachteiligt – gemeint sind etwa Frauen mit kleinen Kindern oder zu pflegenden 

Angehörigen; aber auch Bürgergeldempfängerinnen oder Migrantinnen. 

  

Hier setzt die Initiative „Bewegung als Investition in Gesundheit“ (kurz: BIG) an, die aktuell im 

Landkreis Oberallgäu und der Stadt Kempten (Allgäu) initiiert wird. Das Angebot verfolgt das 

Ziel, das Bewegungsverhalten von Frauen in schwierigen Lebenslagen nachhaltig zu för-

dern, ihre Gesundheitskompetenz zu stärken und gesundheitsförderliche Strukturen aufzu-

bauen. Das Besondere: Hier werden Frauen für Frauen wirksam. 

  

Nachdem bereits 17 Kommunen in ganz Deutschland das BIG-Projekt umgesetzt haben, zie-

hen das Oberallgäu und die Stadt Kempten nun nach: 

 

Anfang März haben die beiden BIG-Koordinatorinnen Dragana Vekic und Judith Grimm ihre 

Arbeit aufgenommen. Ihre Aufgabe ist es, ein lokales Netzwerk aufzubauen, welches die 

Umsetzung und die nachhaltige Fortführung des Projektes absichert. Und dabei sind sie 

nicht allein. Frauen werden beim BIG-Projekt gezielt in die Schaffung niedrigschwelliger Be-

wegungsangebote einbezogen. Neben ihnen sind an dem Planungsprozess politische Ent-

scheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger genauso beteiligt wie lokale Expertinnen 

und Experten. Der Landkreis Oberallgäu und die Stadt Kempten unterstützen das Vorhaben 

strukturell und organisatorisch und helfen außerdem dabei, die jeweils konkreten Bedarfe zu 

ermitteln. 

  

Frauen, die sich an der Schaffung der Angebote beteiligen, nehmen deren Bewerbung selbst 

in die Hand: Innerhalb ihrer Lebenswelt sprechen sie potentielle Teilnehmerinnen für die ver-

schiedenen BIG-Angebote an. Gefördert wird das BIG-Projekt durch die Bundeszentrale für 

gesundheitliche Aufklärung im Auftrag und mit Mitteln der gesetzlichen Krankenkassen im 

Rahmen des GKV-Bündnisses für Gesundheit. 
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Projekt startete mit Schwimmkurs und Radfahrkurs für Migrantinnen 

 

Die beiden BIG-Koordinatorinnen Dragana Vekic und Judith Grimm begannen bereits mit der 

konkreten Umsetzung des Vorhabens. Auf mehrfachen Wunsch aus der Gruppe der Migran-

tinnen gab es in Kempten im Juli einen Radlernkurs für Frauen. Neben einer Technikschu-

lung, die etwa Bremsen, Kurven fahren und Kenntnisse in der Grundhaltung beinhaltet, wer-

den die Teilnehmerinnen auch in punkto Verkehrssicherheit geschult und verbessern ganz 

nebenbei ihre Fitness.  

 

Im Mai startete in Sonthofen ein Aqua-Fit-/Schwimmkurs für Migrantinnen. Hierzu werden 

den Frauen für die Dauer der Kurse separate Schwimmzeiten in den Hallenbädern der   

Sonthofener Albert-Schweizer-Schule zur Verfügung gestellt.  

 
Für den Herbst sind weitere Kurse (z.B. Yoga, RückenFit 

etc.) bereits geplant. Anmeldungen sind schon möglich – 

Bitte schnell sein – da die Anzahl der Teilnehmerinnen   

begrenzt ist.  

Weitere Information zu Möglichkeiten der Beteiligung gibt es  

bei Judith Grimm (big@kempten.de, Tel. 0172-2660805) und  

Dragana Vekic (vekic@oa-vhs.de, Tel. 08321-667350).        

Informationen zu den Kursen finden sich auf der Homepage 

www.big-allgaeu.de.  

 

 

Aktionstage Alpen.Leben.Menschen 

Mitglieder und Ehrenamtliche mit geflüchteten Menschen 

und deutschen Mitbürger*innen mit Zuwanderungsge-

schichte zusammenbringen – das ist das Ziel einer neuen 

Projektförderung des DAV und seines Verbundpartners, des 

Malteser Hilfsdienstes. Gefördert werden DAV-Sektionen, 

die einen Aktionstag Klettern oder Aktionstag Wandern orga-

nisieren und somit viele Menschen, Kulturen und Traditionen 

zusammenbringen. 

Aktionstage in Sektionen 

Das Projekt fördert mit Beratung, PR-Arbeit und einem finanziellen Förderbetrag von maxi-

mal 1500,- Euro pro Aktionstag. 

mailto:big@kempten.de
mailto:vekic@oa-vhs.de
https://www.big-allgaeu.de/index.php
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Ziele: 

 Natur durch Wandern erleben 

 Sich beim Klettern ausprobieren 

 Menschen aus anderen Ländern treffen 

 Die eigene Kultur und andere Bräuche kennenlernen 

 In der Sektion mitmachen 

 Mit anderen lokalen Gruppen vernetzen 

  

Aktionstag "Menschen.Klettern" 

 In der Kletterhalle der Sektion treffen sich Nichtmitglieder und Mitglieder aus verschiedenen 

Nationen und verbringen zusammen Zeit beim gemeinsamen Klettern. Trainer*innen sorgen 

für den sportlichen Rahmen und fördern das gegenseitige Kennenlernen.  

  

Aktionstag "Menschen.Wandern" 

 Nichtmitglieder und Mitglieder aus verschiedenen Nationen gehen zusammen Wan-

dern. Trainer*innen sorgen für den sportlichen Rahmen und fördern das gegenseitige Ken-

nenlernen. 

  

Sektionen, die einen Aktionstag veranstalten, schreiben diesen öffentlich aus, arbeiten auf 

lokaler Ebene mit Kommune, Schulen, Maltesern, Wohngruppen etc. zusammen. Beratung 

und finanzielle Förderung wird über die Projektleitung im Ressort Sportentwicklung gewähr-

leistet. 

  

Informationen zum Projekt 

 Zeitraum: 01. April 2022 bis 31. Dezember 2023 

 Wo? Alle DAV-Sektionen in ganz Deutschland 

 Wer? Mitglieder und Nichtmitglieder mit Flucht- und/oder Migrationshintergrund, die entwe-

der selbst oder deren Eltern(teile) ohne deutsche Staatsbürgerschaft geboren wurden, und 

die zugewandert sind oder eine generationenübergreifende Familiengeschichte mit Zuwan-

derung haben, ohne selbst zugewandert zu sein. 

 Was? Sektionen veranstalten einen gemeinsamen Wandertag in der Region oder einen ge-

meinsamen Klettertag in der Kletterhalle als Aktionstag. 

 Partner: Vereine, Kommune, Firmen, Schulen, Wohlfahrt (Malteser Hilfsdienst) 

 Förderfähig: Trainerhonorare, Bewirtung, Fahrtkosten; max. 1500,- € 
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 Ansprechperson: Deutscher Alpenverein, Bundesgeschäftsstelle, Ressort Sportentwick-

lung, Projektleiterin: Anja Pinzel, Tel: +49 (0)172-2635230 (Montag, Dienstag, Donners-

tag), anja.pinzel@alpenlebenmenschen.de und ab März 2023 DAV-Landesverband Nord-

rhein-Westfalen. 

 Links: Bundesministerium des Innern und für Heimat; Der Deutsche Olympische Sportbund 

(dosb.de) 

  

 

 

Quelle: https://www.alpenverein.de/bergsport/inklusion-integration/aktionstage-alpen-

leben-menschen_aid_38117.html 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:anja.pinzel@alpenlebenmenschen.de
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/AkteureEhrenamtlicheInteressierte/IntegrationFreizeitSport/integration-freizeit-sport-node.html;jsessionid=E9B6EBB4337F69E67E8BF3CF9E756F7D.intranet382
https://integration.dosb.de/
https://integration.dosb.de/
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Veranstaltungen, Seminare und sonstige Termine 

 
 

Die Stiftung Wings of Hope Deutschland wird in den kommenden Herbstferien zum sechsten 

Mal die Stabilisierungs- und Ressourcentage für geflüchtete Frauen und ihre Kinder 

durchführen.  Diese finden statt vom 28. Oktober bis zum 02. November 2023, auf dem  

Labenbachhof in Ruhpolding. 

 

Bitte folgende Informationen über die Stabilisierungs- und Ressourcentage weiterleiten, bzw. 

Frauen mit Fluchterfahrung, die Sie begleiten/unterstützen/kennen, die sich selbständig auf 

Deutsch verständigen können und ihren aktuellen Wohnsitz in Bayern haben zu fragen, ob 

sie bei den Stabilisierungs- und Ressourcentagen gemeinsam mit ihren Kindern dabei sein 

möchten und können. 

 

Das  ausführliches Einladungsschreiben mit den wichtigsten Informationen, sowie ein Anmel-

deformular bitte direkt bei lucija.lukicholjan@wings-of-hope.de anfordern. 

Frist für die Rückantwort:  15. September  

  

Wer kann teilnehmen?  

 Frauen, die Fluchterfahrungen gemacht haben und ihre Kinder im Alter zwischen 6 und 

11 Jahren;  

 Frauen und Kinder, die sich selbständig auf Deutsch verständigen können (wir werden 

ohne Sprachmittler arbeiten, u.a. in Stabilisierungs-/Gesprächsgruppen);  

 Frauen und Kinder die ihren aktuellen Wohnsitz in Bayern haben. 

 

Nationalität oder Glaubenszugehörigkeit spielen keine Rolle, kulturelle Vielfalt ist erwünscht! 

 

Kontakt:  Lucija Lukić Holjan  

Stiftung Wings of Hope Deutschland - Projektmanagement Inland  

Büro am Labenbachhof - Froschsee 7 - 83324 Ruhpolding  

 Tel.: 08663/ 419 99 44 - Fax: 08663/ 419 99 40 - Mobil: 0172/ 19 00 555  

lucija.lukicholjan@wings-of-hope.de - www.wings-of-hope.de 

 

Trauma heilen, Frieden stiften, Versöhnung leben. 

 

 

mailto:lucija.lukicholjan@wings-of-hope.de
mailto:lucija.lukicholjan@wings-of-hope.de
http://www.wings-of-hope.de/
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Wissenswertes 

 

Leseempfehlung:  
 
Den Menschen im Blick - Sicherheit geben. Chancen ermöglichen. Wandel leben. 
 
BAMF-Newsletter Nr. 05/2023 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
mein Sohn beendet gerade das dritte Schuljahr. Das ist eigentlich nichts Ungewöhnliches, 
aber schon bedeutsam für die Frage, die er mir letztens gestellt hat: "Papa, was genau ist  
eigentlich ein Flüchtling?" In seiner Klasse befinden sich nämlich Kinder, deren Eltern als 
Flüchtlinge nach Deutschland gekommen sind – aus Afghanistan, Syrien und der Ukraine. 
Nun hätte ich meinem Kind natürlich die juristische Definition geben können, aufgrund derer 
es verschiedene Schutzformen gibt und als Flüchtling nur die Menschen gelten, die von uns 
als zuständigem Bundesamt auch einen Schutz zuerkannt bekommen haben. Weil das aber 
wenig zielführend gewesen wäre, habe ich etwas aus der Praxis erzählt – von Kriegen auf 
dieser Welt, von Diktaturen, und von Menschen, die dadurch verfolgt werden und in ein an-
deres, manchmal weit entferntes Land fliehen. 
 
Als wäre das nicht schon schwierig genug zu verstehen für einen Neunjährigen, fragte er 
mich auch noch, warum einige hier bei uns bleiben dürfen, andere jedoch nicht. Kurzum, es 
wurde ein langer Abend, aber faszinierend war sein Interesse daran. 
 
Nun hat nicht jedes Kind das Glück, dass Papa oder Mama aus der Praxis erzählen können, 
wenngleich die Fragen wohl häufiger gestellt werden. Ähnlich sieht es auch in unserer tägli-
chen Arbeit aus: Je mehr Menschen zu uns nach Deutschland kommen und um Schutz bit-
ten, umso häufiger werden diese Fragen gestellt. 
 
Auf unserer Homepage finden Sie Antworten auf diese Fragen unter dem Thema: "Asyl & 
Flüchtlingsschutz". Welche Rechte und Pflichten haben geflüchtete Menschen im Asylverfah-
ren? Wie läuft so ein Verfahren überhaupt ab? Wofür gibt es Ankunftszentren und AnKER-
Einrichtungen und was geschieht mit unbegleiteten Minderjährigen? 
 
Außerdem möchte ich Ihnen noch den Beitrag über "Neustart im Team" besonders ans Herz 
legen. Hier geht es um besonders schutzbedürftige Menschen, die über das Programm NesT 
gleichzeitig Unterstützung und Anschluss bekommen, damit die schnelle und sogleich dauer-
hafte Integration gut gelingt. Auch hier "aus der Praxis", ebenso wie weitere Berichte, die ich 
Ihnen heute gern empfehlen möchte. 
 
Herzlichst 
Jochen Hövekenmeier - Pressesprecher des BAMF 
 
Link zum Text:  
https://www.bamf.de/DE/Themen/AsylFluechtlingsschutz/asylfluechtlingsschutz-node.html 
 
 
Hier gelangen Sie zur Startseite des Webauftritts 
https://www.BAMF.de/DE/Startseite/startseite_node.html 
 
Herausgeber: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, Frankenstraße 210, 90461 Nürn-
berg, Telefon: 0911 943-0, Telefax: 0911 943-1000, E-Mail: service@bamf.bund.de 

https://www.bamf.de/DE/Themen/AsylFluechtlingsschutz/asylfluechtlingsschutz-node.html
https://www.bamf.de/DE/Startseite/startseite_node.html
mailto:service@bamf.bund.de
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Migration – Integration - Asyl 

Anlaufstellen & Projekte im Oberallgäu 

 

Flüchtlings– und Integrationsberatung, Migrationsberatung für Erwachsene  

(über 27 Jahre, auch für EU-Bürger)  
 
Caritasverband für die Diözese Augsburg e.V. Außenstelle Sonthofen 
 Flüchtlings-, Integrations-, und Migrationsberatung 
 Hochstraße 5 – 87527 Sonthofen 
 
E-Mail: migration.sonthofen@caritas-augsburg.de  FAX: 08321 6189431 
 
Terminvereinbarung südl. Oberallgäu 
 
Caroline WIRTH  
Tel. 08321/6189430 
E-Mail: c.wirth@caritas-augsburg.de 
 
Monika ZEILHUBER-LANG  
Tel. 08321/6189430 
Mobil +49 171 2901676 
E-Mail:  m.zeilhuber-lang@caritas-augsburg.de 
 
 
Caritasverband für die Diözese Augsburg e.V. Außenstelle Kempten  
Flüchtlings-, Integrations-, und Migrationsberatung 
Hirnbeinstr. 3, 87435 Kempten 
 
Terminvereinbarung nördliches Oberallgäu FAX: 0831 27052 
 
David MELCH 
Tel. 0831 10934 
 E-Mail: d.melch@caritas-augsburg.de 
 
Sarah DILLMANN 
Tel. 0831 10934 
Mobil: 0151 27053549  
E-Mail: s.dillmann@caritas-augsburg.de 
Sprechzeiten Dienstag und Mittwoch 
 
 
 
Migrationsberatung für Erwachsene (über 27 Jahre, auch EU-Bürger)  
 
Bayerisches Rotes Kreuz  
Haubenschloßstraße 12 - 87435 Kempten  
Esmeral HOHM - Tel. 0831/52292-0 od.  E-Mail: hohm@kvoa.brk.de  
zuständig für: Stadt Kempten, südliches und nördliches Oberallgäu  
 
 
 

mailto:migration.sonthofen@caritas-augsburg.de
mailto:c.wirth@caritas-augsburg.de
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Familienzusammenführung und internationale Suche  
Bayerisches Rotes Kreuz  
Haubenschloßstraße 12, 87435 Kempten  
Ursula CASSIER - Tel. 0831/52292-0 oder 43 – E-Mail: cassier@kvoa.brk.de 
 
 
Begleitung und Beratung junger Menschen mit Migrationshintergrund  
(12 bis 27 Jahre)  
KJF Kinder- & Jugendhilfe Kempten-Oberallgäu / JMD - Jugendmigrationsdienst  
Poststr.13 - 87439 Kempten  
Frau STARK / Frau FLOH - Tel. 0831/96061596  
Silas ADNER - Tel.  0831-96061596 - mobil 0175/2253001  
E-Mail: jmd.kempten@kjf-kjh.de  
Sprechstunden auch in Sonthofen und Immenstadt  
 
 
Beratungsstellen des Landkreises, der Städte und Gemeinden  
Migration, Integration, Asyl 
 
Beauftragte für Migration & Integration  
Landratsamt Oberallgäu – SG 45 - Oberallgäuer Platz 2- 87527 Sonthofen  
Miriam DURAN - Tel. 08321/612-254 – E-Mail: miriam.duran@lra-oa.bayern.de 
Redaktion: Newsletter MIA – Landkreis Oberallgäu 
 
Asylberatung – Stadt Immenstadt 
Marienplatz 3-4 , 87509 Immenstadt  
Tanja ALITI-WEBER - Tel. 08323/9988351 – E-Mail: asylsozialberatung@immenstadt.de  
 
 
Asyl-/Flüchtlingsberatung  Stadt Sonthofen 
Salzweg 24 b - 87527 Sonthofen 
Barbara GRAF - Telefon +49 (0) 1520 9344026 – E-Mail: Barbara.Graf@sonthofen.de 
 
 
Kompetenzteam Migration & Integration  
i. A. Gemeinde Waltenhofen, Hegge und Martinszell  
Allgäu Medical Service GmbH - Bucher Hang 1-3 - 87448 Waltenhofen  
Wolfgang STRAHL - Tel. 0831/704936-0 – E-Mail: wstrahl@allgaeu-medical.de 
 
 
Asyl - Beratung / Begleitung von Ehrenamt 
 
Hauptamtliche Integrationslotsin 
Landratsamt Oberallgäu - SG 45  
Oberallgäuer Platz 2 - 87527 Sonthofen  
Sina HOHENEGG - Tel.: 08321/612-566  E-Mail: ehrenamt-integration@lra-oa.bayern.de  
 
 
Diakonie Kempten Allgäu  
Freudental 1 - 87435 Kempten  
Anke HEINROTH 
Tel: 0831/96061963 -mobil: 0152/09333088 – E-Mail:heinroth@diakonie-kempten.de  
Newsletteranmeldung „Asyl in Kempten“  
 
 
 

mailto:cassier@kvoa.brk.de
mailto:jmd.kempten@kjf-kjh.de
mailto:miriam.duran@lra-oa.bayern.de
mailto:asylsozialberatung@immenstadt.de
mailto:Barbara.Graf@sonthofen.de
mailto:wstrahl@allgaeu-medical.de
mailto:ehrenamt-integration@lra-oa.bayern.de
mailto:heinroth@diakonie-kempten.de
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Migration – Integration -  Asyl - Projekte und Anlaufstellen  
 
 
Vernetzung von Bildungsträgern / Akteuren 
Landratsamt Oberallgäu  - SG 45  
Oberallgäuer Platz 2 -87527 Sonthofen  
Bildungsbüro  
Sarah SIEBENSON - Tel. 08321/612-143 /-144 – E-Mail: bildungsbuero@lra-oa.bayern.de  
 
 
Lernförderung für Schüler*innen  
Untere Kolonie 10 - 87509 Immenstadt 
Information: vhs Sonthofen                  
0177 1811 777 (WhatsApp möglich)          E-Mail: lernfoerderung@oa-vhs.de 
 
 
vhs LERNTREFF 
Hilfe für Menschen mit Lernschwierigkeiten 
z.B. Ausfüllen für verschiedenster Formulare oder Bewerbungsschreiben.  
während der Schulzeiten jeweils dienstags von 14.00 – 18.00 Uhr 
Oberallgäuer Volkshochschule e. V 
Hindelanger Str. 37  - 87527 Sonthofen                 E-Mail: info@oa-vhs.de 

 
 
 
MIMI Gesundheitsprojekt  
Mit Migranten für Migranten (MiMi) – Interkulturelle Gesundheit in Bayern  
Standortprojektkoordination Allgäu-Bodensee 
Haus International 
Georg WITTNER - Tel: 0831-17138 –           E-Mail: info@hausinternational.de 
 
 
TAFF –Therapeutische Angebote für Flüchtlinge  
Mummener Str.  16 - 87509 Immenstadt  
Beratung mit Übersetzungen u.a.: Dari, Farsi, Arabisch  
Diakonie Kempten Allgäu  
Sait EROGLU - Tel. 0173/60 95 900 –         E-Mail: eroglu@diakonie-kempten.de  
i.d.R. Mo und Mi 09:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr 
 
Für psychiatrische Notfälle wenden Sie sich bitte an das BKH Kempten: Ambulanzsekretariat 

(Mo.- Do. 09.00 – 16.00 Uhr,  Fr. 09.00 – 12.00 Uhr), Telefon  0831 54026-2850. Außerhalb 

dieser Zeiten sind in dringenden Fällen die diensthabenden Ärztinnen und Ärzte erreichbar: 

Telefon  0831 54026-2600. 

 
Integrationsbeirat Oberallgäu e.V.  
Geschäftsstelle im Landratsamt Oberallgäu  
Oberallgäuer Platz 2 - 87527 Sonthofen  
Tel. 08321/612-254  - www.in-oa.de      E-Mail: info@in-oa.de  
 
 
 
 
 
 

mailto:bildungsbuero@lra-oa.bayern.de
mailto:lernfoerderung@oa-vhs.de
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MIA-Newsletter  -  73.  Ausgabe /August 2023 

Seite 16 von 16 
 

Zentrale Rückkehrberatung  
ZRB Südbayern  
Hirnbeinstraße 3, 87435 Kempten  
Fabian DOSER           Tel. 0831-51210550  - E-Mail: f.doser@zrb-suedbayern.de 

 
 
Landratsamt Oberallgäu - Amt für Migration - SG 43 Amt für Migration 
 
Sachgebietsleiter: Heinz-Joachim Pesch 
 
Ausländerrecht: auslaenderwesen@lra-oa.bayern.de 
 
Asylrecht:        asylrecht@lra-oa.bayern.de 
 
Leistungen für Asylbewerber oder Beantragung von Behandlungsscheinen: 
 asylblg@lra-oa.bayern.de 
 
Einbürgerung: einbuergerung@lra-oa.bayern.de 
 

Zuständigkeit zentrale Ausländerbehörde in Schwaben: zab-poststelle@reg-schw.bayern.de 
 
zentrale Bearbeitungsstelle für beschleunigtes Fachkräfteeinwanderungsverfahren: 
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/zentrale_stelle_einwanderung_fach-
kraefte/index.html 
 
Alternativ: zsef@reg-mfr.bayern.de 
 

 

 

Hat Ihnen der Newsletter gefallen? 

 

Wenn Sie Terminvorschläge oder Ideen für den kommenden Newsletter haben, gerne per E-

Mail an: newsletter-mia@lra-oa.bayern.de 

 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:  

https://www.oberallgaeu.org/migration-und-integration-asyl 

 

 

Sämtliche Beiträge und Inhalte des Newsletters 

sind sorgfältig recherchiert. Dennoch ist eine 

Haftung ausgeschlossen. Für die Inhalte exter-

ner Links ist das Landratsamt Oberallgäu nicht 

verantwortlich. 

 

Redaktion des Newsletters MIA-News: 

Miriam Duran                                                               

Beauftragte für Migration & Integration 

Landratsamt Oberallgäu 

Kontakt / An- und Abmeldung zum Newsletter: 

newsletter-mia@lra-oa.bayern.de 

Vorherige Newsletter können Sie hier nachlesen 

 

<y 

mailto:auslaenderwesen@lra-oa.bayern.de
mailto:asylrecht@lra-oa.bayern.de
mailto:asylblg@lra-oa.bayern.de
mailto:einbuergerung@lra-oa.bayern.de
mailto:zab-poststelle@reg-schw.bayern.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/zentrale_stelle_einwanderung_fachkraefte/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/zentrale_stelle_einwanderung_fachkraefte/index.html
mailto:zsef@reg-mfr.bayern.de
mailto:newsletter-mia@lra-oa.bayern.de
https://www.oberallgaeu.org/migration-und-integration-asyl
mailto:newsletter-mia@lra-oa.bayern.de
https://www.oberallgaeu.org/migration-und-integration-asyl/newsletter-migration-und-integration

